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CANTUS

ALTUS

TENOR

BASSUS

Wenn wir in höch sten- Nö ten- sein und wis sen- nicht, wo aus noch ein,
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und fin den- we der- Hilf noch Rat, ob wir gleich sor gen- früh und spat.
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Wenn wir in höchsten Nöten sein

Text: Paul Ebert

Melodie: Wittenberrg 1567

Satz: Michael Praetorius (1571/72-1621)

MUSAE SIONIAE Teil VIII Nr. 86

Quelle: Gesamtausgabe Band 8 S. 68

Text: Paul Ebert 1566. Josaphats Gebet (2. Chron. 20, 12) gesangsweis: 

Wir wissen nicht, was wir tun sollen, sondern unsre Augen sehen nach dir. 

Nach „In tenebris nostrae“ von Joachim Camerarius  um 1546. 

Kantionalsatz
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2. so ist das unser Trost allein, 

    dass wir zusammen insgemein 

    dich anrufen, o treuer Gott, 

    um Rettung aus der Angst und Not, 

    

4. die du verheißen gnädiglich 

    allen, die darum bitten dich, 

    im Namen deins Sohns Jesu Christ, 

    der unser Heil und Fürsprech ist. 

  

6. Sieh nicht an unser Sünde groß, 

    sprich uns derselbn aus Gnaden los, 

    steh uns in unserm Elend bei, 

    mach uns von allen Plagen frei. 

3. und heben unser Augen und Herz 

    zu dir in wahrer Reu und Schmerz, 

    und suchen der Sünden Vergebung 

    und aller Strafen Linderung, 

5. Drum kommen wir, o Herre Gott, 

    und klagen dir all unser Not, 

    weil wir jetzt stehn verlassen gar 

    in großer Trübsal und Gefahr. 

7. Auf dass von Herzen können wir 

    nachmals mit Freuden danken dir, 

    gehorsam sein nach deinem Wort, 

    dich allzeit preisen hier und dort.
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